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Wie das Fremdenblatt erfährt iſt die ukrainiſche Regierung bemüht bis zum 15 April 30000 Waggons
Brotfrüchte 1200 Waggons Zucker 2000 Waggons Gefrierfleiſch und 1000 Waggons Dörrfrüchte an die Mittelmächte zu liefern

Zum Vorfrieden mit Rumänien
Berlin 6 März Die wichtigſte der Bedingungen mit Rumänien ſeine Zuſtimmung finden würde Ru Bulgarien durch dieſe Form hat liegt hauptſächlich

an Rumänien iſt die Abtretung der Dobrudſcha mänien muß Beßarabien ſich ſelbſt gewin darin daß auf dieſe Weiſe für den zukünftigen bulgari
Es wird in dem Vertrage nicht geſagt daß die Dobrudſcha nen und ſichern ſeine Truppen waren ja bereits nörd ſchen Beſitzſtand ſeine ſämtlichen Verbündeten die Bürg e machungen mit Rumänien ſind in der vorliegenden Form

an Bulgarien abgetreten werden ſoll aber jeder weiß
ja daß Bulgarien der zukünftige Beſitzer der Dobrudſcha

ſein wird Der Name Beßarabien iſt in dem Vor
vertrage nirgendes erwähnt Jſt daraus zu
ſchließen daß der Vierbund eine Angliederung Beß
arabiens an Rumänien abgelehnt hat
nahme wäre falſch Der Vierbund hat ſich auf den Stand
punkt geſtellt daß die beßarabiſche Frage zwiſchen Ru

mänien und Nußland geregelt werden müſſe aber er
hat erkennen laſſen daß eine Vereinigung Baßarabiens

Bericht der Oberſten Heeresleitung

W T Großes Hauptquartier 6 März
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht
Heftige Feuerüberfälle richtete der Feind gegen unſere

Stellungen auf dem Nordufer der Lys Ein ſtarker
engliſcher Vorſtoß bei Waaſten wurde im Nahkampf ab
gewieſen Beiderſeits der Scarpe in Verbindung mit
eigenen erfolgreichen Erkundungen nördlich und ſüdwel
lich von St Qnentin lebte die Gefechtstätigkeit auf

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz
In einzelnen Abſchnitten Artilleriekampf Sturm

abteilungen drangen in der Gegend von Or nes in die
feindlichen Gräben und brachten 28 Gefangene ein

Heeresgruppe Herzog Albrecht
Südlich vom Rhein Marne Kanal im Thanner Wald

und bei Altkirch rege Tätigkeit der Franzoſen
Oſten

Jm Verfolg der von der finniſchen Regierung er
betenen militäriſchen Hilfe ſind deutſche Truppen auf
den Alandsinſeln gelandet

neuem formell unterzeichnet worden Friedensverhand

Konſtanza als Freihafen erklärt werden oder doch in die Freilaſſung des Weges über Kon

erhält ſeine Grenzberichtigungen die hauptſächlich von
militäriſcher Bedeutung ſind Die wirtſchaftlichen Ab

lich bis Kiſchinew vorgedrungen Wahrſcheinlich wird ſchaft übernehmen Auf der anderen Seite bedeutet nur undeutlich umſchrieben und werden wohl im end
gültigen Friedensvertrage einzeln aufgezählt werden

ähnlicher Form eine Sonderſtellung einnehmen welche ſtan za ein großes Zugeſtändnis an Rumänien frei Von großen politiſchen und militäriſchen Jntereſſe iſt
die Erhaltung des Handelsweges nach dem Schwarzen lich ein Zugeſtändnis das durchaus notwendig war wenn der Punkt die Truppentransporte der Verbündeten durch
Meere gewährleiſten kann

Die Voſſiſche Ztg ſchreibt

die Mittelmächte Wir halten es für anusgeſchloſſen
daß dieſer Weg gewählt wurde um etwa den Rumänen
die Demütigung zu erſparen den Bulgaren direkt die
Dobrudſcha wieder zurückzugeben Der Vorteil den

Die Abtretung
Eine ſolche An der Dobrudſcha erfolgt nicht an Bulgarien ſondern an

man durch den jetzigen Frieden dauernd Ruhe auf dem
Balkan ſchaffen wollte Rumänien hat nun in ſeiner

neuen Geſtaltung ſowohl für den Jmport wie für den
Export den Seeweg frei behalten aber außerdem in
vollem Umfang den Anſchluß an das jetzige und zu
künftige Kanalſyſtem der Donan

Der Lokal Angzeiger Oeſterreich Ungarn

Es dürfte ſich vermutlich um eine Aktion gegen
das Oberelſaß handeln

Bern 6 März Jm Bund ſchreibt Hermann
Stegemann zu der bevorſtehenden Offenſive Die Ent
wicklung ſchleicht wenn man die ungeheure
Spannung in Betracht zieht womit in dieſen Tagen
und Wochen jedermann den kommenden Dingen ent
gegenſieht Sieht man aber von dieſer pſychologiſchen
Zeitbewertung ab ſo kommt man zu dem Ergebnis daß
gerade das Gegenteil richtig iſt Und wenn in wenigen
Wochen große Operationen beginnen und bis dahin keine
Brücke der Verſtändigung zwiſchen den feindlichen
Völkern geſchlagen iſt ſo wird man mit Schrecken
inne werden wie ſchnell ſich dieſe Entwicklung voll
zogen hat und wie gewaltig die militäriſchen
Vorbereitungen waren welche ſich in dieſen
Tagen vollziehen Die gewaltigen Erkundigungen und
zahlreichen Störungsverſuche im Weſten nehmen in
zwiſchen ihren Fortgang Noch iſt der Augenblick der
erwarteten großen Offenſive nicht gekommen aber jeder
Tag der hinter uns verſinkt bringt uns ihr näher und
verkürzt die Friſt die ſich zur Herbeiführung eines all
gemeinen Friedens aus dem Zwiſchenraum ergibt den

bald verſtrichen ſehen werden VB

geflohen waren aufgefunden und ſind auf der Rück
beförderung

Die Wirkung des UV Pootlrieges

T Berlin 6 März Der Verluſt von auch
nur 2 Schiffen täglich ſchrieb der Marinemit
arbeiter der Times am 10 Januar macht einen
großen Unterſchied in der Menge Brot und Fleiſch aus
die zur Verteilung bereit ſind Die Vernichtung eines
Weizenſchiffes von 50 000 Bruttoregiſtertonnen bedeutet

den Verluſt von 2 Millionen Laib Brot und
wenn ein entſprechendes Fleiſchſchiff torpediert iſt ſo
bringt dies einen Verluſt von 50 000 Tonnen Nach
dieſem Maßſtab muß jeder U Booterfolg bewertet
werden Ein Vortrag des Ernährungsminiſters Lord
W wird in der Times vom 6 Februar unter
er Ueberſchrift

nächften zwei Monate erwähnt Da jedoch der Jnhalt
vertraulicher Art war enthält ſich das Blatt eines Be
richtes nur der Abgeordnete Samuel äußerte hierüber
am 13 Februar im Unterhauſe die Abgeordneten ſeien
mit ſchweren Zweifeln an der Lage der Nahrungsmittel
zufuhr nach Hauſe gegangen

Der Waffenſtillſtandsvertrag mit Rumänien iſt von wir trotz der ſcheinbar ſchleichenden Entwicklung allzu Jl II RMu ln und Amerilo
J

lungen ſchließen ſich numittelbar an ihn
Von den anderen Kriegsſchaupläten nichts Neues
Der Erſte Generalquartiermeiſter Lu den dorf

Die Landung deutſcher Truppen

uuf den Alandsinſeln

W T Berlin 6 März Amtlich Ein
zur Einrichtung eines Etappenplatzes für die Hilfsaktio
beſtimmter Teile unſerer Seeſtreitkräfte hat am 5 März
nachmittags bei Eckerö auf den Alandsinſeln geankert

Der Chef des Admiralſtabes der Marine
Der amtliche öſterreichiſche Heeresbericht

W T Wien März Amtlich wird ver
lautbart

An der italieniſchen Front keine beſonderen Er
cigniſſe

Der Waffenſtillſtands Vertrag mit Rumänien
wurde formell unterzeichnet Auf Grund desſelben be
ginnen vunmehr die Friedensverhandlungen

Der Chef des Generalſtabes

Vor der großen Offenſive
Zürich 6 März Havas meldet halbamtlich aus

Paris Verſchiedene örtliche Operationen am Chemin
des Dames in der Champagne und an der Aisne wie
überhaupt die geſteigerte Tätigkeit an der franzöſiſchen
Front laſſen auf eine baldige Offenſive von
großem Umfange ſchließen Jn Portarlier Salins und
längs der ganzen Schweizer Grenze wimmelt es von
franzöſiſchen und amerikaniſchen Truppen Züge um
Züge kommen dort aus dem Jnnern Frankreichs an

Beunruhigung um die verſchlepyten

Deutſchen und Eſthen

Dorpat 6 März Jn Dorpat iſt ein Telegramm
eingetroffen das äußerſte Beunruhigung unter den An
gehörigen der als Geiſeln verſchleppten Deutſchen
und Eſten hervorruft Täglich hat man gehofft daß die
ſofortige Freigabe der unſchuldigen Opfer der zügelloſen
BVolſchewikiregierung erfolgen werde Statt deſſen iſt

die Weiterverſchickung ins Jnnere Ruß
lands bereits eingeleitet 15 Wagen mit 450 Perſonen
befinden ſich auf der Fahrt nach Kraſnojask im Kreiſe
Tomsk Ein zweiter Zug von Verſchleppten iſt nach
Jekaterinburg unterwegs Auch 2 Arreſtantenwagen aus
Reval ſind nach unbeſtimmter Richtung gefahren Unter
den Verhafteten befindet ſich der Ritterſchaftshaupt
mann Baron Dellinghauſen Wie es heißt ſollten die
deutſchen Hilfsorganiſationen in Petersburg
mittel und warme Sachen reichlich zur Verfügung ge
ſtellt haben und von der ſchwediſchen Miſſion ſollen zur
Verpflegung 200 000 Rubel angewieſen ſein Wenn man
hier täglich in Dorpat von deutſchen Kriegsgefangenen
die grauenhaften Schilderungen ihrer Leiden in Ruß
land hört muß man für die deutſchen Verſchleppten das
ſchlimmſte befürchten Aus Walk berichtet ein Augen
zeuge daß bei der Verhaftung am 20 Februar etwa
400 Perſonen darunter Greiſe und Frauen auf
roheſte Weiſe mit Kolbenſtößen durch die Stadt
zum Bahnhof getrieben worden ſind um am nächſten
Tage in Viehwagen weiterbefördert zu werden Die
aus Werro verſchleppten Deutſchen wurden von dent
ſchem Militär auf einer Jnſel im Peipusſee wohin ſie

Lebens

Japans Kriegserklürung an Rußland
bevorſtehend

T Lugano 6 März Nömiſche Blätter be
haupten daß Japans Kriegserklärung an Rußland un
mittelbar bevorſtehe

Japans Plüne

Die ſchwierigſte Lage während der

die Moldau und Beßarabien nach Odeſſa zu unterſtützen
Hier wird zum erſten Male der Oeffentlichkeit bekannt

gegeben daß die Abſicht eines Vordringens
nach Odeſſa beſteht Odeſſa iſt der Mittelpunkt des

ſüdruſſiſchen Getreidehandels die wirtſchaftliche Be
deutung dieſer Tatſache bedarf keiner weiteren Er
läuterung

Staaten keine Oppoſition zu erwarten Jm Unter
hauſe erklärte Balfour auf Anfragen er ſei augenblick
lich nicht imſtande etwas über die Lage im aſiatiſchen
Rußland zu ſagen außer daß ihr von der britiſchen Re
gierung die größte Aufmerkſamkeit gewidmet werde

Rotterdam 5 März Aus Paris wird gemeldet Jm
Kammerausſchuß für das Auswärtige machte heute Pichon
Mitteilung über die politiſche Lage und die ruſſiſch japani

ſchen Verhandlungen Die Ausſchußmitalieder weigerten
ſich nach der Sitzung ſich über dieſe Mitteilungen deut
lich zu äußern aber ſie gaben zu verſtehen daß die Alli

ierten Sibirien einzu greifen

Rußland von der Entente blockiert

T Lugano 6 März Nach einer Meldung
aus Rom verſichern dortige politiſche Kreiſe die
Entente werde die Blockade auf Rußland ausdehnen

De zuſammenbrechende Regierung des Lenin

T Stockholm 6 März Auch die treueſten
Anhänger der Volſchewiki darunter das Preobraſchenski
Regiment weigerten ſich die Regierung des Lenin

w iterhin zu unterſtützen und haben die Stadt verlaſſen

Die für die Beförderung der Ausländer bereitſtehendenZüge wurden von ganzen Kompagnien im Sturm ge

nommen die Lokomotivführer mußten unter Androhung
des Erſchießens ſofort abfahren Der plötzliche Ent
ſchluß die Garniſon zu verlaſſen wurde von den Sol
daten gefaßt als von dem Sowjet verſchärfte Beſtim
mungen anusgingen die die Gewalttaten der Soldaten zu

beſchränken und zu bekämpfen ſuchen

NRe Einberufung der Konſtituante
Wien 6 tun

Japan die Aufgabe überlaſſen in

r 4 tMärz De Korreſpondenz inunh Haag 6 März Eigene Drahtmeldung 4 meldet aug Stockholm Vetershurger Meldungen
Reuter meldet Jn Waſhingtoner Regierungskreiſen c a J d e n t rwird angenommen daß eine militäriſche Aktion ündigten die Bi ldun re
Japans unmittelbar bevorſtehe Die ameri u v h i u hkaniſche Regierung hat ihre Meinung in dieſer An le h n gre ng r v rtrag 7
gelegenheit noch nicht kundgegeben Aber es heißt in n R n t ſow b Wrhl es deſinitn präſi

diplomatiſchen Kreiſen daß die Japaner ſich demnächſt h al p ublit o r vie h h r in aroße
in Bewegung ſetzen werden damit ſie allen etwa ein i eht teehe d rn 4 werde
tretenden Ereigniſſen begegnen können Alle weiteren Pie ar d h h Nu
Abmachungen mit Amerika und mit der Entente über t og n rn ar ſſaete neſchich wer en u
Umfang und Zweck der Unternchmung können dem jetzt tie Wierbunoſtaate 3 h
im Gang befindlichen Gedankenaustauſch der Geſandt Am rikas Ausgaben für Luftſchiffsweſen

ſch aften überlaſſen werden h Haag 6 März Eigene Drahtmeldung Aus
London 5 März Reuter Daily Mail meldet Waſhington wird gemeldet Das amerikaniſche Kriegs

daß die Verhandlungen über die Jntervention Japans mnt hat 30 Millionen Dollars für das Luftſchiffweſen
i Sibirien vermutlich in den nächſten dir runbzr angeg bcantragt
Stunden beendet ſein werden Die Votſchafter Großbritanniens Frankreichs und Jtaliens in Tokio beab Das gleiche Wahlrecht und die
ſichtigten geſtern gemeinſame Vorſtellungen zu machen Nationalliberalen

und zu erſuchen daß Schritte zum Schutz der Jntereſſen
der Alliierten in Sibirien unternommen werden Man Berlin 6 März Der Zentralausſchuß der
glaubt nicht daß der Botſchafter der Vereinigten Staaten

Tokio an dieſen gemeinſamen Vorſtellungen teil
wird Es iſt aber von ſeiten der Vereinigten

in

nehmen

nationalliberalen Partei hat ſich mit neun Zehnteln
Mehrheit für das gleiche Wahlrecht ausgeſprochen

B T
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Bauern wollen Manufakturen gegen ihr Getreidela d 2 eintauſchen darum warten ſie So verhält es ſich auchWas wird aus n in Grbtrubentet Das Land wurde lehten Sommer ziemlich gut bebautDas Ruſſentum einſt und jetzt indem die Frauen an die Stelle der männlichen ArbeitsVon Privatdozent Dr Albrecht Wirth räfte traten Ob große Getreidevorräte in Odeſſa oderJordanes der Seſch wer der Gothen dat gwei andern Zentren zig eſtapelt ſind konnte 4 nicht feſtgeſchrieben Aulitun e ben r ſind der Ha 7 Land ferner Karioffeln r ſen in lichenüberlegen iſt das e Wort mihbil yalet moſtitu 0 Mengen u g Ebenſo ſind Zuckervorräte inin bello ſim Kriege gilt die Menge nichts de Meer krane Die Polonäſen bei den rn nwehe enx t n r nDie Gothen hatten einſt in Oſteuropa von h J ind dadurch zu erklären daß die Zucrken e oderMeer von der Oſtſee bis zum Pontu rricht und ikate die Zuckervorräte aufſparen um e Preiſewochten ihre ſlawiſchen Untertanen gut kennen Alſo vie Ausfuhr zu erzielen Die Hugerfabriten h e ſleſchon damals vor bald anderthalb J e gari es im Lande herum in den Dörfern ich an in Po gendie Kraft der Slawen nicht in irgend welchen ſtaat t ſolche Fabriken in vollem Betrieb as die Koh zFähigkeite rn lediglich in ihrer Volksz r n erzeugung im Donezgebiet anbetrifft ſo hat ſie ſeit derſchon dan ertete man hre Sriegskunſt ich als Mär cebolution ſtets unter den Arbeiterunruhen gehoch Beides freilich hat ſich im Laufe der eiten ver litten und iſt infolgdeſſen ſtark zurückgegangen Taändert die Größe hl der Kr smacht als auch r gegen gibt es Eiſen zur Ausfuhr vor W StahlStaatskunſt Warum aber Weil die Slawen dur ſchiene r beziehen wir aus dem Kubangebiet wo

garganiſier h Nenen W TFrembe durch Germanen und Tatare ges nen a wir mit den ukrainiſchen Koſaken auf gutem Fuße ſtehenwurden und auch von ihren Gegnern im Duden Bul e e e e e e e e Die Donkoſaken waren uns gegenüber anfangs auch gutgaren Byzantinern Osmanen allerlei lernten m fluſſes und deutſchen Elementesz die der Frichen b ingen geſinnt dann kamen aber Leute wie Alexejew Kornilow
r m en e v Das hat nun alles aufgehört Der Marſch nach Trapeng luſſe ann eirie nie t ganz wett gemacht Gutſchkow Miljukow uſw die groß gugetegte Tee

r 1 5 4 t mar nun t 11 r 3 46 Jtum über Aſteuropa und einen großen Teil Aſiens ver as Ha fte auf lange hinaus die letzte mag la u ellung Rußlands unter gegen uns in Szene ſetzten Sie betrachten unſere en1 9 4 3 le 6 er 17 die W en unt f d Jipaha n dür t auf l e d rat iſt werden muß die Geſamtſtellung Rußl 14 de z 9 13 Nack teil für dieſesu nd ſag ber Frenr Vorſchiebung der Grenzen z ſein Der Staat der berührten Ausmerzung leiden Wenn man alle nung von Großrußland e einen W hlndernm bie Anglicherung un ufſa gung ver remo 4 rich t von außen wie von h z och G icht Wan d titernehmen alles um ſie zu verhi I
e er d erl J 4 4 rn do wohl mich Land un unter J 2r durch das ruſſiſch t tum aren nich ſchor doppelt n ſeigem Kerne t t ab Dazu kommt eine Mögli eiten bedentt ſo ä daß tunft Von unterrichteter Seite werden wie wir erfahren

ro raufgeangen die bann innen Die Kandvölker bröckeln a ſmignge ber ander zu dem Schluſſe kommen daß in m m iſe der n Getreide aufe le ren erer mgegngen 51 ph e r in dieſem Umfan el f 9 gewieſen ſein die verfügbaren Vorräte der Ukraine an Getreideperſanken ohn Spur zu hinter ſchwere Gefahr die frühe v jeindſelig 1 die Ruſſen aufſich allein angewie Millionen Milli Zent eſchätztver h V S haupt nicht vorhanden war die gleichzeitige Feindſelig rher Das iſt ja allerdings hinwiederum nicht Millionen Tonnen 100 Millionen Zentner g Haß
en t t e t r aller Nandbvölker ſondern auch vieler werde 5 n Kriege wirt Geſamtzahl der Groß Tarunter befinden ſich ſogar noch Vorräte aus demm es 0 n u J b ekiee v i m 10 5e1 I l U 1 u 1 v I b 4t c n er Elamen jenſeits der Grenze Während des r Nil nruſſen 114 bis 116 Millionen be Zabre 1914 Wenn dies ältere Getreide auch wahrſchein

I f 510e 2 10 e S In en u 019 t 4ſ c trienes hatte die Gegnerſchaft Englan n m be ben Das iſt eine Zahl die gegen die lich ſc hon etwas dumpfig geworden iſt ſo iſt es doch u
e er Be b t 5 67 ſie um e 1 rkei doch c at c5 nur jj t 7 et c 1701 1 0411 I I die W erfütterung noch ſehr geeignet Auch Schlachtvieh Jr un e er war e herrf e reichz erritoriell höchſt geringfügigen BVeorohung in 50 i t er als nicht ſchl ab in der Ukraine noch reichlich vorhanden ſein ehe

r An le jener terriroriell h 9 ruft n l 4 cilionen zranzofen t h Hozr ſchel u Arim geführt hrend von eine el cht Die R iſſen aber das ſcheint mir ſicher werden portſchwierigkeiten werden durch den raſchen Vormarſch
t t von der ngole s gar keine Rede lich Vie Ruſſen aber das n o r zwanzig Jahren unſerer Truppen die die Inſtandſetzung der Bahnen

l 1 449 4 7 B mm n ne r t un t J 4 5 W
Mittelaſien ne ſt jedoch eine Koalition denkbar pater einmal rt erf tung un alle ihr Uneinigkeit ermöglicht jedenfalls ſtark erleichtert werden Die

F r r 1kun vare e i e r trtetzerkluftung und I nie HD r 6el burg 77 Schweden die Mittelmächte Bulgarien n ſich wie zuſammenfinden Das Hoffnung daß die ukrainiſchen Vorräte wenigſtens teil

9 ein durch S ctyn en 5 J n erwi Iviconde 914 h eTürkei PTerſien Afghaniſtan Ching und h e von aucſchlaggebendem Belang für unſer Verhält weiſe noch dieſen Sommer für uns nutzbar werden err De u t cli u den waoare u 10950 en 10tarenſt gleicher Zeit gegen das zerfall rn kavemiſchl nis zur Utraine Wollen doch ſchon jetzt Einige den ſcheint alſo nicht unberechtigt

r J u i n em u gt inter d eut Plan ge rufen würden J h I h I ch un Streit ſchen PRetersburg umd Kiew vicht 10 ar eſ D n e de wenn man will rein geographiſch S h n ob es ſich um eine unüberbrückbare Klufte in5d I i e r r 2 7 t n 4 n1 44 m chachipiel der feſtſtehende Wert rines Spri e11 e migcher vei feindlichen Völkern handle ſonderner onſt p iel Der ſ echt ſehr n eln l n 7r königin in verſchiedenen Händen a 4 wollen darin lediglich den Verſuch erblicken das Schwer be zt z kann O vermögen auch Anicheineno iwkiur de l gewicht von Norden en ach dem S den zu verlegen Seit der Ermordung Jaurés die mit dem Gyi i n es
r jeographiſche Bedingungen durch die Konj h beginn zuſam menfiel wurde x vielen ein entſchieden1 s m r ghber durch e ung euer geſte gerte J n Eingreifen der franz öſiſchen zigaliſten in die iultur i heutigen Verkehres durch telegral he Die Vorräte in der ru ne niſtiſche Politik Frankre ich erwart t de ein m f wert orgolemnſtu 5 J ders gusgenützt zu werden derbeiführung des Krieges wie an ſeinea gung gan ausgenützt zu we Schuld an der Herbeiführnt t t n fr heren jahrzehnten oder Jahrhunderten Ein im öffentlichen Leben 3 e per Seriänger rung u verantworten hat Noch immer hat

garnicht e n u e i herein henen be Archangelſ rnglan x e ſt t r er7 garnicht x der Ukrainer dex über g rrſchaft der Re vancheph raſe ſtärkewegen en ren l Fall war r der S ren ſick aber die e Herr 7 7r Gr irſt t Kaklanen geger n Fal w Verluſte der iadvölter der Frankreich aus der Ukraine nach der Schweiz r n als die Fähigkeit des franzöſiſchen Soz alismus

ter r r 57 e y f l 3 I i ac fürſt Ein anberer Zuſammer z u c g in auernd ſein ſondern iſt machte einem Berner Blatte intereſſante 4 r rtſamen Berfechtung ſeiner friedensfreundblich
e t Boris Gobunof 1605 en An n ehe g möal cherweiſ auch teilungen Auf die Frage wie es in der Ukraine mit Jemokraitſchen Ziele Noch immer ſpaltet er ſich in elne

Jeder x wider jedermann De zeit der auf nur i um Permijaken auf den Vorräten an Boden rzeugniſfen ſtehe n ortet ne h oder min x r regierungsfreundliche Mehrheit digAchwäche der Verworrenheit dauerke n nur noch auf e n e Du chnen wird ſtöß der er Als ich noch in meiner Heimat weilte es war im den herrſc end n M achern die Kriegskredite bewilligt
fur eſſen an der Tatgr rrſ ft gber im r r in a n R n t uſt Verwal 3 eze m ber konnte man W eizenbrot voll lommen en und n ein n heit die dieſe Kredite verweigert

S on r v ten m r x e unne 25 C I Il Den 2 s r M c J t p 3eine o C n n r n n e 1 e 90 r empfind und rein in Hülle und Füll e be kommen w nun das 8 Auf der v ationg t 4 gung wer franzo t ch14 nen I f 9591 r un re t un t t r 7 r m W t 9 i 5blick tracht kommen könn 2 jehn l tu a r0hqewerb chtums e en rben Der in den Städten nicht mehr ſein b te ſo win 7 zi a liſten im Februar 1 über bie wir aus

1 t en 1 n W mm un 0 e u u z I W 94e Polen bekämpften ſich run Ausn n e Jentſch behauptete mit dies vor allem auf die Tran rtrer er eg führt berichtet haben wurde die nach dem Sieg dere i h n ter ſrutzter n en tirs e Nun nd ſe ein on 4 utick n en 2 eutſch zuführ n ſ6 in Die ukrainiſd en Bau ha r h m ich frieo e indli d en Richtun g unter den So iahſten
trius den dritten bereits in M khe v c zorlie le v rwreil c hald nun dieſe fürl genug Getr ei de ſie geben her nich ſt erau r Zeine Bereich erwartete Wendung wiederum vereitelynneren des Landes bildeten ſich überall genau ſo wie organi ſier 7 m rt olle Hrag niſation wegfällt nicht gegen Geld denn das Geld hat gert Zzurzeit nu Eine Ueberſicht über die Abſtimmungen der 9

5 90 1 I wer roole 2 u 4 M An t J 11 H le wjetzt Banden von Wegelagerern und Räu era unſere e Wiederkehr deutſchen Ein wenig Wert man kann damit nichts lufen DVit Departements im Auguſt 1916 im März 1917 u

C r einzel lnen Gegend n n etwaige W I rlehr 0en n 4 nen r h b t J r ſch wankentJunger wulbe ſcharf vaß icht ſolchen Tuns im Februar dieſes Jahres 47 n Depa ts SeinePenſchenfreſſerei einr i Das Gerücht ſo Tann r Bild der Stimmbewegung Jy den Departemen Zierſt auch jetzt bereits auſgetaucht Allein aſt erſtaunliche ne et Oiſe Unter S ine Gard Gironde und einigenals das jähe Verſinken iſt i he Wiederauf Anderen iſt die Zahl der Kriegsgegner ſtändig entſchier1 r J n e r 1019 und v 4tauchen Rußl Die Polen werden 1612 un a v a den gewachſen in anderen ſich h geblieben ober zu1613 II u r en A nder komm n l be Il t l ſimmungen ergab161 Jau zur rückgegangen Bei allen drei Ab n t1 Hauf ſie laſſen ſicht Zöloner anwerben und zeigen Krieg unterſtützende Mehrheit nurzu Hau r S reilich daß die den Kr hte Man recht t J in 909 I Jden in 2 t d c durch unre dli ichen Kniff zu ſieg m o t J ſ Deutlen 7 per ind I c an 5 len i nete nämlich jedesmal die 5 mmen er von tY e inhbe r r t e die zum zte ex n 1 t n r n en u ſchen beſetzten Nordhbe zirke D1 zum größten r2 r in e 43 u cſchließt S tr e nan Art nicht mitgeſtimmt haben ohne wetter geh bungknürft Verkehr mit Perſien und China an Er fördert e bereits ſtark hervortretende Abkehr von der Kriegspo rndies zwar mit weniger Erfolg die geiſtige Bilbung hat im ganzen immerhin an V n gewonnen hDas Werk der WBichergeburt wird durch Gewinnung h h in entſchiebenes ein andeln des frander Ukraine gekrönt hen Dozicglismus nac r inN unmehr kon n ich le ſto an t r tenwiegen 3 E r p ter t Fſchlägen halb einen eteor halb einem richt ver

r nie ahre n 2r l Kriegshumorborionte ſteurop au bann raſte ber 11 h i ſſen Diediesmal e vollenbs die Anfechtung des Beſondere Kennzeichen Gendarm An u uringe ein Jah Seitsem dem Geſuchten ein beſonderes Kennzeichen2 J er l I n 4 v t I nJ f 111 her ein yrh ert 2 rſt her ein Batern ſieht tn M 2 4 c 5 ii Aibirie nich mehr angetaſtet Pu i u

4 w r c 0 ne in ufhörlick vermehrt7 e wir twicklung jetzt geſtalten Zwei c cVorteile her em gegenwärtigen und zu rn renf n h einmal die ſtL r J
r J l

n Praktisehruſſiſch fannJ r f 9 4 2 29 n ire J und beliebtten 7J t zperleihe 2e hleck t t 1 dare e ist unser Iaschenlahrplan enn arhalte e 5 n e ersicht man nicht nur wann der Zug geht4 9 4 T Ju An J sondern nuch wieviel vie Pahrt n e1umhbe e 4 2 040la der lmur ſich die S Ort Kostet Für 20 Pl dure 4 nu r J unsere Zeitungeträgerinnen erhalthchc bar einen rechtI u

Ri reiche ver General Anzeiger f Holle u d Prov SochsenS f rHe I

34 J J J e S r 1Zare z tun woqyen Peter u ge t der Regierung Lenins Die deutſche e vin ru n leidlich ungefährlichen NewskiProſpekt 2 Das Smolna Inſtitut jeht Sitz der Regierung Palais 25 9 55 rn in Nen 5 i B ſcha t 4 7 I Peter Pauls 50 tung 65 Das Laur iſche a e h h meeI crrr 77 t J 501h er 1 verm ehren llends als ſie von unſerengroßartigem Mahſtahe d f ſich beim Eſthen Bann war gebrochen und wich vollenbs als h vernahmenCWEEAXCE w de eibeigenſchaft lehte verſteckte Hinter ber rauhen Schale aber irgt ſich bein t ein ſtellenweiſe ſogar fließendes Ruſſiſch vernahm zlange er in v t be v n dieſe i rerſeits j ein zarter Kern Es liegt viel Jnnigkeit unb l el ſei ank die Beziehungen waren angelnüpft denn
die Eſthen er ſich vor de h chen Knednsvolte in ihm Zart geht er mit Kindern um und als Lele war uns alles weniger denn angenehm als KaftansPanop

t iahmen kein ter t pt t x aus terinnen ſind die Eſthinnen vortrefflich tit im Ungehener angeſtaunt zu werden Allerdings mußtenſther und r t Stammesbe u hat ſich im 19 er o äfte nhbe Achwächliche und älter Perſonen be handeln wir uns in der erſten Zeit oft gefallen laſſen daß wir befühlt
t h ammen t ändert bleibt t Her t 52 heit o tte Zeugnis aber fur bie l 4 t e ſtets mit dem erſtaunten Ausx Halt C e t bereits m 9 d mit vieler zzarthet 2 4 d bilt wurden eine Unterſuchung b o ſchet 51 kent e deutſchen Bar t t z r feineren Seelenkräfte die im Eſthen lebendig ſind bildet t ſchloß Genau wie wirl ieſe harmloſen Menſchen

11 I 211 el 1 9 m r m a nl ahe als e 19 Jahrhundert 9 ar aus heit ihre Dicht J Be eſthniſe prache iſt reich an ohl ahe t in uns wie in jedem beſſergekle Menſ hen Ben
t J ehe ſ ſt J n 4301 Crn e I 1 t h richt über haupt 1 die R m ufe behie t jeberb 0 e Den r t3 1 en laut und voller Bildlraft le ſihniſck Borin d h den Herrn und d Laufehen n Der ten e Bill ind ſelhſt m Stile ber eſthniſchen j vahrte Allerdigns kamen im Lahen a ar Schritt der ih leich gern in Bildern un e b merken In dieſer ſchönen der den nötigen Abſtand wahr ſich Deutſche mit den uern1 e 4 ſie an Zeitung kann man das abm en n der langen Zeit Fälle vor daß ſich 2 dl 7 ur Ehre gereicht dete u t v 2 5 e n Volksdichtungen 4 3 te Da die Achtu Deri auern n fthniſchen Sprache hat ſich ein ganzer Schatz von Vo e verbrüderten was zur Folge hatte daß die yh aufteilung durchführten und ſo die eſth erhalten Vauern vor dieſen Leuten vollſtändig ſchwa ſie wurden a

t wirte zu freien Bauern auf freiem Lande machten e hre en betrachtet und verachtet Die erſten Tage imr De lkätum und ihresgeichen betrach igen Meinet t vorher hatten die Deutſchen für das t ſie hatt Dorfe gehören zu meinen unvergeßlichen Einnerungen Mein1 ß I P unn der 5 r unter e rant I C en en I Neue ſerigen die ſich Hei mir diem biſt Heberlieferungen Ghehbr e Stube war immer voll von Neug n bürf Alsher i t r Spra he ihre ihr n l r b n rſtellen havon bau 18gebeten hatten mich betrachten zu bürfen It er forſcht Männer wie R nplänutner Knüpffer und Wie ſich ſibiriſche Bauern die Deutſchen r ſelbe er rlaubnie 7 ne ute erſtauntes Kopfſchütteln und einei l 4 t r tann haben auf dieſem Gel gibt ein zurückgekehrter Kriegsgefangener den 2 ſi ich mir n en 1 geriſſen von ſo viel Reinlichkeit ineller ſowie 2 r e e t erung ählt Ein ſibi v chönen hrach hingeriſf onrw7 e r Nachrichten eine h he Schilberung Er erz v der der Deutſche wäſcht ſich auch innenHahn hre er 9 t I e mer aus einer Staub yolt im die Woret aus ht der Deut e Mten x Eſthe iſt in ſei Auftreten ernſt ja ſelbſt rauh riß Dort e t in ine tert f n zähen klehrigen 9 im RNaſieren umſtanden mich ungefähr ein Dutzend Neu5 4 r en d erüühbhiaot 1 tie tetertit ahen r ein u hen wie dehre f tſes neidigkeit geht ih ab Aber iſt Am erbſt und e n ew der dauert ſechs Monate l ierige die mit nicht geringem Entſetzen zuſahen wie d s
tröoſen und durchaus ehrlich man kann auf dem Lande die Schlüſſel Schlammhaufen im Winter u Tr Wodenformationen ſe un ke Meſſer an meiner Gurgel auf bt ſt u 7 ſſe v daß ir detwas fortkommt Damit aus Schnee Zu beiden Seiten dieſer Wode v n jedoch allen nicht einleuchten wollte war

11 n u J F V n tt tecke n 5 erlä f t des Eſth erheben ſich olzhä iſer die in der Haupt c Don ſag nie r t Wie kommt es 1 Hiſt ſo alt neben
c De leint ſo e duge 1 h utzige Bauern deutſchen Zivilgefange eine Unweiblichkei le Iomnn turd zählen l ernſten hat d er halten und was er Flöhen Läuſen ſchmutzigen re 7 n heilen hem ynt kt noch keine Dreißig und haſt noch keine Frau

t t in ſ ſt t haft Es iſt im ganzen ein nen Kakerlaken die in Rußland e heit Deutſche t u Hſten Ber utungen wurden darſiber ausf 1 t int J J 1 J C f e 17 naoehen lichſte e 31 t h unter tm n lich feitsſ ne ſind War das ein illo als in dieſe Abg ſchi en Pe i e er e de veibliche Teil be trachtetet nen c körper nüchterne jolk mit einem geſunden Pt ntaſt heulen unwiſſende Volk war durch die Regierung getauſcht und ich muß geſtehen der Merlauf der Untern 4 J e n Gef u ingen 4Phantaſterete I lauter inwif 9 501 n da ens u rn aut Teil Mißtrauen Am MAerlau T tEr nd ſind ſie in der Regel unter e bas ſich nicht z 1561 Man kann mit dieſem nutzlos verhetzt worden bei der bloßen Ne ne in g u ter r t en T n auch den Grund der Zurlckhaltung

r n t e hinreißen u erauſe t Welber da ſie ſich hierun halt erfuhr en uter Eſt s handeln und verhandeln man kann mit ihm leben Deutſche be v ä h vorſtellten Nun kamen heit unſerer Ankunft Die Herrſchaften waren nämlich feſtunter be h Bolke handeln und l e her die Scheuſal der blutdürſtigſten Sorte vorſtellten bei un z wlr ſchwarz und behörnteher an den germani und arbeite n und trotz aller Entſtellunge n di 4 t in eigene Dorf Furcht und Neugier davon ſiberzeugt geweſen daß e ſpät ſahenn i in den Lan S itel e hre tet worden ſind bleibt es doch die r ſe ſ4 c p A ſichtern der uns in reſpektvollem Bogen ſen und wie groß war das Erſtaunen ſie art Unter
ypus ert u das Verhält ſchen den deutſchen Gut malte ſich in Den g unſererſeits uns in nichts von der ühlichen Menſchenar9 ſche rung Wie Z heit da das BVerhältni h nen ſeber Verſuch einer Annäherung un daß wir uns in t ſe das obiget er wo v x uf dem Lande beſondern in den Umſtehenden 4 rſtaunten en n halte c cht für Münchha en 1gut t d ſche Meerhuſens bur be herren und der rn r u ſen iſt n ſcheiterte zufälligerweiſe ſchnappte ich en a erf ſelhundert Leihbensgenoſſen werit hem Blute ch t on D 50 hren r aut J x f auf ſ hen ja genau aus wie wir Das gab ſt tſache ineng 4 en bekannt e un h le r 6 endlig vie gewünſchte Anknüpfung bald hatten ſich die whies auch beſtätigen könnenwort iſt r c volle und velechtenbe jhenn enoliq Die t u An derWas den Charakter des Eſthen anlangt ſo iſt es an dafür ſo manches werto Bauern von unſeren friedlichen Abſichten überzeugtAh t nun 14 1 118all mm hlich gelungen Klarheit über ihn zu ewinnen 20 u
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